
 

MONHEIM(ft) Der KKV Monheim/Langenfeld blickt auf ein aktives Jahr 2025 zurück und 
stellt auch für 2026 wieder ein dichtes Programm in Aussicht. Bei der gut besuchten 
Jahreshauptversammlung eröffnete der Vorsitzende Herbert Süß die Sitzung und zog in 
seinem Rechenschaftsbericht Bilanz: Von Gottesdienst und Frühstücksbuffet am „Sonntag 
Laetare“ über Vorträge zu Glaubens- und Gesellschaftsfragen bis hin zu einem 
Podiumsgespräch mit den Monheimer Bürgermeisterkandidaten Sonja Wienecke und Lucas 
Risse reichte die Palette der Angebote. 
Besonders gefragt waren auch Themen, die unmittelbar den Alltag berühren: So informierte 
Kriminalhauptkommissarin Ilka Kleppe über Gefahren und Straftaten im Internet. Daniel 
Schrader sprach über Organspende und die diskutierte Widerspruchslösung, Diakon Harald 
Wachter ging der Frage „Wer war dieser Jesus?“ nach. Weitere Akzente setzten ein Abend 
mit Pater Georges Aboud zu seinem Wirken im Nahen Osten und neuen Projekten im 
Libanon sowie die Rosenkranzandacht in der Marienkapelle. Mit Adventsbasar und 
Nikolausfeier inklusive Weckmannessen gehörten auch traditionelle Termine dazu. 
Insgesamt hätten die Veranstaltungen im vergangenen Jahr nach Angaben des Vereins 
mehr als 400 Teilnehmende angezogen. 
Organisatorisch gab es ebenfalls klare Beschlüsse: Schatzmeister Christoph Leven legte 
einen soliden Kassenbericht für 2025 vor und erhielt die uneingeschränkte Bestätigung der 
Kassenprüfer. Der Vorstand wurde einstimmig entlastet und in den turnusmäßigen Wahlen 
für weitere zwei Jahre im Amt bestätigt. Als Kassenprüfer wurden Katharina Niemeyer und 
Hans-Dieter Kaiser gewählt, Marlene Krieger übernimmt das Amt der stellvertretenden 
Kassenprüferin. Zudem verabschiedete der Vorsitzende die Beiratsmitglieder Margret 
Rüttgen und Hermann-Josef Franzmann, deren Amtszeit endete, und dankte beiden 
Gründungsmitgliedern für ihre langjährige Unterstützung. Der KKV zählt nach eigenen 
Angaben 50 Mitglieder, hinzu kommen 13 Personen im Freundeskreis. 
Inhaltlich hat das neue Jahr bereits begonnen: Am 12. Januar fand ein Vortrag mit Pfarrer 
Martin Wierling unter dem Titel „Die Sehnsucht nach dem Unfassbaren – Wie lässt sich das 
Wesen Gottes begreifen?“ statt. Weiter geht es am 15. März nach dem Gottesdienst um 9.45 
Uhr in St. Gereon mit dem Frühstücksbuffet im Pfannenhof. Für den 20. April ist ein Vortrag 
von Msgr. Prof. Dr. Peter Schallenberg angekündigt: „Was ist ein gelungenes, glückliches 
Leben?“ Weitere Themen sollen folgen. Infos gibt es online unter kkv- 
monheim.de und kkv-bund.de . 

 


